
Erſcheint wöchentlich dreimal, am Dienstag,
Donnerstag und Sonnabend, nachm. 3 Uhr.

Bezugspreis wird monatlich feſtgeſetzt.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
die Briefträger, die Zeitungsboten und die

Geſchäftsſtelle Torgauerſtr. 3, entgegen.
Jn Fällen höherer Gewalt, Streik, Betriebs
ſtörung uſw. erliſcht jeder Anſpruch auf Lie
ferung bezw. Rückzahlung des Bezugspreiſes.

Fernſprech Anſchluß Nr. 224.

Amkliches

Publikations- Organ

Nr. 146.
Kleine Zeitung für eilige Leſer

Das Reichskabinett nahm in ſeiner Freitagſitzung Stel
lung zu der Schachtſchen Denkſchrift über die Ausführung des
Houng-Plans.

Die Regierungsparteien des Reichstags verſtändigten dieKleinrentnervereinigung dahin, daß ſie ſich belegen recht
bald einen Geſetzentwurf über die Kleinrentnerfürſorge ver
abſchieden zu können.

e In Hirſchberg begann der Prozeß gegen
Chriſtian zu Stolberg-Wernigerode, der der
Tötung ſeines Vaters beſchuldigt wird.

den Grafen
fahrläſſigen

Echochts Alarmruf.
Es iſt, wie wenn jemand in ein ſtehendes Gewäſſer

einen Stein geworfen hätte, einen großen und ſchweren
zumal Plötzlich kommt Bewegung in das naſſe
Element, die Wellen pflanzen ſich fort bis an die Ufer,
bis auf den Grund, und man braucht dann nür noch
etwas nachzuhelfen, um wenigſtens für eine Zeitlang den

Eindruck eines lebendigen Waſſers zu erhalten.
Für und gegen den Yo ung Plan war, ſo heftig

auch um ihn ſeit Monaten und zuletzt im Zuſammenhang
mit dem Volksbegehren gekämpft worden iſt, kaum noch
von irgendeiner Seite etwas Neues mehr geſagt worden.
Die beiden feindlichen Lager ſtanden ſich unverſöhnlich
gegenüber. Für die Regierungsparteien war die Ent
ſcheidung, obwohl die zweite Haager Konferenz und
a nhchebero Beendigung e Pariſer

gen noch bevorſtehen, ſchon fo gutedie Gegenſeite kaum noch eng

die Alarmtrompete! Er will ſein Gewiſſen wahren, das
die Verantwortung für die geplante Neugeſtaltung unſerer
Reparattonsverpflichtungen nach Jnhalt, Umfang und
Dauer mit in erſter Reihe zu tragen hat. Man weiß, daß
er ſich ſchwer entſchloß ſeine Zuſtimmung zu dem Haager
Abkommen zu geben. Man weiß aber auch, was in
zwiſchen alles an neuen Belaſtungen hinzukommen ſolk:
hier ein paar Dutzend ſiehe Belgien da ein paar
hundert Millionen ſiehe Polen und ſiehe England, wo
ſogar unzweifelhafte deutſche Rechts und Eigentims-
anſprüche im Werte von rund 300 Millionen von der Re
gierung kaſſiert werden.

Und ähnlich ſteht es in Deutſchland ſekbſt, wo man
fort und fort von der Not wendigkeit einer ſparſamen
Wirtſchaft, einer grundklegenden Vereinfachung der ganzen
Verwaltung, einer durchgreifenden Senkung der Steuer
laſten redet und doch noch nicht erreicht hat, daß dieſe
Umkehr auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens auch
durchgeſetzt wird. Herr Schacht nennt das alles, was ſich
ſeit der erſten Haager Konferenz ſo zugetragen hat, eine
Verfälſchung des Young- Planes inſofern es
die ſelbſtverſtändlichen Vorausſetzungen für die dort ge
troffenen Vereinbarungen zerſtören müßte. Ex legt Ver
wahrung ein gegen die Nichtachtung aller der mühſam auf
geſtellten „Empfehlungen und Vorſchriften mit denen
die Möglichkeit für die Durchführung des Young Planes
hätte geſchaffen werden ſollen und die ſchon jetzt, noch
ehe er in Gang gebracht worden iſt, in Paris und in
Ton don und in Warſchau ſo behandelt würden, als
wären damit lediglich unverbindliche fromme Wünſche ge
äußert worden. Und nicht minder bringt der Reichsbank
präſident der deutſchen Regierung in Erinnerung, daß ſie
Gefahr laufe, unerfüllbare Verpflichtungen einzugehen,
wenn ſie nicht endlich die übertriebene Ausgabenwirkſchaft
ſtoppen, die Kapitalneubildung fördern und Handel und
Gewerbe wieder aufatmen ließe, ihnen mehr Bewegungs
freiheit und auch Selbſtverantwortung für die Aufrecht
erhaltung ihrer Betriebe und Geſchäfte ermögliche.

Ob der Dentſchrift des Reichsbankpräſidenten wird es
ſicherlich Vorwürfe hageln gegen ihn von links und von
rechts, wie wenn es ihm darum zu tun geweſen wäre,
einen neuen Zankapfel unter das deutſche Volk zu werfen,
und nicht um ſeine Kberzeugung, daß es ſo wie bisher
nicht weitergehen könne, wenn wir weiterkommen wollen.
Beſonders die Reichsreg kerun g iſt von ihrem erſten

Vertrauensmann bei den Sachverſtändigenverhandlungen
in Paris, von dem oberſten Hüter unſerer Finanz und
Währungswirtſchaft, gewarnt worden, die Dinge nicht
ſo weitertreiben und laufen zu laſſen wie bisher. Jhr
fällt damit die Aufgabe zu, das Volk aus dem Gezank und
dem ſelbſtmörderiſchen Streit der Parteien herauszu
führen zur Erxrkenntnis der Notwendigkeiten, die un
weigerlich vor uns liegen, und damit dann auch die
auswärtigen Regierungen über die Verpflichtungen zu be
lehren, die ſie Deutſchland gegenüber bei der Annahme
des Young Planes eingegangen ſind.

Saarbeſprechun

ſtößt der Reichs bankpräſfident Dr. Sch acht in

für Amts und

Gemeindr-Hehörden

Die Anzeigengebühr beträgt für den 1 Milli
meter hohen Raum 5 Goldpfennig, für außer
halb Wohnende 7 Goldpfg., für Anzeigen im
amtlichen Teil 19 Goldpfg im KReklameteil
30 Goldpfg. einſchl. Umſatzſteuer. Schwieriger

und tabellariſcher Satz mit Aufſchlag
Anzeigen Annahme bis Dienstag Donnerstag
und Sonnabend vormittags 8 Uhr, Anzeigen
größeren Umfangs werden tags vorher erbeten

Telegr. Adreſſe: Zeitung Annaburgbezhalle.

Das Reichskabinett

zu Schachts Dentſchriſt.
Die Reichsfinanzreform.

Die ſo unerwartet veröffentlichte Denkſchrift desReichsbankpräſidenten Dr. Schacht Ter die en auf

geſtiegenen Bedenken betr. die Ausführung des Yvung
Plans hat nicht allein bei der Regierung, ſondern auch in
allen politiſchen Kreiſen äußerſte überraſchung hervor
gerufen. Die Reichsregierung ſoll zwar über die Abſicht
Dr. Schachts, ſeine Beſorgniſſe bekanntzugeben, unterrichtet
geweſen ſein, nicht aber über den Termin und die Art,
in welcher die Veröffentlichung geſchah. Schon vorher war
der Zuſammentritt des Reichskabinett s für den
Freitag beſtimmt und es ſollte über die Reichsfinan z
re fo rm beraten werden. Das Erſcheinen der Darlegun
gen Schachts gab natürlich der Sitzung ihre beſondere
Note, da eine ſofortige Stellungnahme zu dieſem Vorſtoß

nun in den Vordergrund treten mußte.
In der Kabinettsſizung, die morgens um 1f Uhr

begann und um 1 Uhr unterbrochen wurde, legten die
einzelnen Reichsminiſter ihre Auffaſſung über die Aktion
Dr. Schachts dar und betonten die Notwendigkeit einer un
verzüglichen Gegenäußerung. Gegen Abend trat das
Kabinett erneut zuſammen um endgültige Beſchlüſſe zu
faſſen, die auch Die Zuſtändigkeit des Reichsbankpräſi
denten in dieſer Sache klarzuſtellen geeignet ſind. Außer
dem ſoll der Reichstag ſofort nach ſeinem Wieder
janmentzit See Heit r Meinutngseänßernng er-

S S
Die Börſe beunruhigt

Infolge der Schachtſchen Erklärungen herrſchte ziem
liche Beunruhigung an der Berliner Börſe. Die in den
letzten Tagen zuſtande gekommene teilweiſe Erholung wich
abermaliger Erregung und eine Tendenz zum Weichen
der Kurſe machte ſich bemerkbar

Einzelne Papiere verloren bis zu zehn Prozent,
namentlich auch der Stand der Reichsbankanteile erfuhr
Gefährdung.

Her Reichstag zur Wohnreform.
(111. Sitzung. b. Berlin 5. Dezember.

Die Beratungen werden eröffnet mit der Erklärung des
Präſidenten Lö be eine Anzahl deutſchnationaler Abgeord
neter hätte ihm den Austritt aus der Fraktion mitgeteilt und
gebeten neue Anordnungen wegen der Plätze imSttungsfaal zu treffen Er, der Präſident bittet alle
Abgeordneten, die einen Wunſch in dieſer Beziehung haben,
ihm bis zum Schluß der Sitzung Mitteilung zu machen.

Die Novelle zum Genoſſenſchaftsgeſetz
zugunſten der Erletchterung von Zuſammenſchlüſſen wird end
ultig verabſchiedet Die Geſchäftsordnungskommiſſion be
antragt, die Strafverfolgung der Abgeordneten Könen
(Komm Dengel (Komm Straſſer (Nat Soz), Dr. Göbbels
Mat Soz. zu erteilen, ferner die Genehmigung zur Vor
führung des Abg Blenkle (Komm.) Die Ausſchußanträge
werden angenommen Nunmehr kommen die

Reichsrichtlinien für das Wohnungsweſen
zur Behandlung. Die Richtlinien verzeichnen als Aufgabe der
Wohnungs und Siedlungspolitik die Herausnahme der Haus
halte und Familien, die bisher in überbelegten Wohnungen
untergebracht waren Räumung der abbruchsretfen
Wohnungen, Herausnahme von Familien aus ungeſunden
Wohnvierteln, Herausnahme nderreicher und geſundheitlich ge
fährdeter Familien aus überfüllten oder unzureichenden
Wohnungen und Schaffung neuer Wohnungen für gewerb
liche Arbeiter, Feſthälten von Landarbeitern auf dem flachen
Lande durch AnſiedlungAbg. Büll (Dem.) erbittet größere Reichsfürſorge für das
Gebiet an der böhmiſchen Grenze Der Zentrums
abgeordnere Bielefeld ſpricht für Aufrechterhaltung der
Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Baugewerbes und verlangt
allmählichen Abbau der Wohnungswirtſchaft. Nach dem
kommuniſtiſchen Abg. Ströttz el

fehlen heute in Deutſchland 4 Millionen Wohnungen
Der volksparteiliche Abgeordnete Winnefeld warnt vor
übertreibungen bei der Darſtellung der Wohnungsnot; vieles
ſei allerdings noch nachzuholen. Beſonders dringend ſei die
Wohnungsbeſchaffung für die Arbeiter im weſtlichen Jnduſtrie
gebiet. Der notwendige Mieterſchutz ſolke aufrechterhalten
bleiben, aber die Zwange wirtſchaft müſſe allmählich
verſchwindenAbg. Lucke (Wirtſchaftspartei) das Syſtem der
Wohnungszwangs wirtſchaft habe vollkommen verſagt. Die
Wohnungsnot ſolle beſeitigt werden aber das ließe ſich nur
in einer ungebundenen Wirtſchaft erzwingenDas Haus vertagt ſich auf Dienstag, den 10. Dezember.

meint

7. Dezember 1929

Gegen Verfälſchung des HoungPlanes.
n er enneee des Reichsbankpräſidenten

eichsbankpräſident Dr. Schacht hat den zuſtänsigenStellen eine zwölfſeitige Denkſchrift zum Houng Pln über

t Dieſe begründet er damit, daß für die Jnkraftſetzung
und Durchführung des Planes Entſcheidungen und Maß
nahmen innerhalb und außerhalb Deutſchlands getroffen wor
z e Moßehten v n eg We weiter zuzuſehen,

die A es Young Planes verſchoben und ſeine Erigeguete e re webven l nd feine E
Die Vorausſetzungen, unter denen er, Schacht, die Annahme des Young Planes empfohlen habe wenn erſtens, daß

die darin enthaltenen gemeinſamen Empfehlungen und Vor
ſchriften reſtlos und von allen beteiligten Mächten angenommen
und geachtet würden. Die zweite Vorausſetzung war, daß die
deutſche Finanz und Wirtſchaftspolitik geordnet würde Ob-
n ſeit der Unterzeichnung des Young Planes ſechs Monate
verſtrichen ſeien, ſehe er nicht, daß die ausländiſchen Regierun
gen oder die Reichsregierung dieſen beiden Vorausſetzungen
Rechnung getragen hätten Dr. Schacht ſchließt mit der Feſt
ſtellung er habe mit allem Nachdruck die Agitation gegen denHoung Plan bekämpft und hielte das ein eleitete Volks
en für einen e Aber gerade weil er ſich für die
Anahme des YoungPlanes einſetzte, wünſche er nicht, teilzu
haben an ſeiner Verfälſchung. Es ſei eine Selbſttäuſchung, zuglauben, wir könnten über die Young-Zahlungen hinaus noch
weitere beliebige Millionen oder Milliarden zahlen oder auf
Eigentumsrechte verzichten.

Die Reichsregierung wird ſich mit dem Memorandum des
Reichsbankpräſidenten in ihrer bereits mit anderer Tages
ordnung anberaumten Kabinettsſitzung beſchäftigen und dazu

Stellung nehmen. S e
eV. V

Die Deutſche Allgemeine Zeitung ſagt: DuKreiſen der Reichsregierung hat dieſer Schritt des Reichsbank
präſtdenten außerordentlich überraſcht, um ſo mehr, da das
Kabinett gerade in den nächſten Tagen die Grundzüge der
Finanzreform verabſchieden wolle. Unſere eigene Stellung
nahme behalten wir uns vor können aber nicht verſchweigen,
daß ſich die Gedankengänge Dr. Schachts, wie unſere Leſer be
merken werden, vielfach mit den Auffaſſungen decken, die auch
die D. A. Z. in den letzten Wochen und Monaten ſtändig ver
treten hat.Der erliner Lokalanzeiger nennt die Denk
ſchrift einen ſchweren Schlag gegen das Reichskabinett und
fährt fort, die Bedeutung von Schachts Stellungnahme gegen
die hemmungsloſe amtliche Erfüllungs und Unterwerfungs
politik ſei groß. Sie bedeute einen Schlag gegen das Kabinett
Müller, Eurtius, Hilferding, deſſen Wirkungen man noch in
keiner Weiſe abſehen könneDie Germania führt aus: Die unerwartete Denkſchrift
des Präſidenten der Reichsbank dürfte in erſter Linie aufzu
faſſen ſein als ein Verſuch des Führers der deutſchen Sachver
ſtändigendelegation, allen in und ausländiſchen Kreiſen die
Schwierigkeiten der gegenwärtigen Lage, in der ſich Deutſch
land augenblicklich befindet kkarzumachen und gerade das
beteiligte Ausland darauf hinzuweiſen, daß über den Young
Plan von deutſcher Seite wenigſtens noch keineswegs das letzte

Wort geſprochen iſt.Das Berliner Tageblatt iſt der Anſicht, Schacht
habe eine Aktion übernommen die ihm als ein Verſuch aus
gelegt werden könnte, der Regierung ihre Arbeit zu erſchwerein,
eine Aktion, die unter Umſtänden, nicht wie er es wünſcht,
nutzen, ſondern ſchaden könnte. Die Anſichten Schachts über
die Notwendigkeit, den Reichshaushalt ſchleunigſt in Ordnungzu bringen und für eine weitgehende Entlaſtung der Wirtſchaft
auf dem Wege der Finanzreſorin ſo ſchnell wie nur möglich zu
ſorgen, erſcheine durchaus begründet.

Die Voſſiſche Zeitung betont, der größte Teil der
zuſätzlichen Laſten, deren Ubernahme Schacht angreift, rühre
daher, daß es ihm ſelbſt als Delegationsführer nicht gelang,
beſſere Bedingungen für Deutſchland herauszuholen. „Nie
mand macht Schacht einen Vorwurf daraus aber man kann
verlangen, daß er auch der Regierung zubilligt, daß ſie nun die
Zugeſtändniſſe macht, zit denen ſte gezwungen iſt.

Der Vorwärts wendet ſich entſchieden gegen Schacht.
Mit ſolchen en diene man weder dem Staat noch
der deutſchen Wirtſchaft. noch dem deutſchen Kredit im Aus
lande. Es wäre nicht das erſtemal, daß Dr. Schacht Gelüſte
gezeigt hätte, ſich in die innenpolitiſchen Verhältniſſe um die
Regierung einzumiſchen. Es ſei nicht ſeine Aufgabe, ſich in
ausgeſprochene Regierungsfunktionen einzumiſchen.

Tauſend DOeutſchruſſen in Hammerſteit.
Keine Anſiedlung in Oſtdeutſchland

In Hammerſtein bei Schneidemühl ſind jetzt rund 1000
Koloniſten untergebracht. Der e Transport wird über
Eydtkuhnen erwartet, dann der ſolgende Transport aus
Stoinemunde, der auf dem Seewege von Kronſtadt kommen
ſoll. Nach Schneidemühl werden, wie jeht endgültig feſtſteht,
keine Deutſchruſſen kommen.

Wie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird, iſt der Plan,
die Deutſchruſſen in Oſtdeutſchland r jetzt ſowohl
von der Reichsregierung, bei der ihn Dr. Dietrich beſonders

unterſtützte, wie auch von der preußiſchen Regierung endgültig
fallengelaſſen worden.

reFe äußert
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Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Wahl der 4 Schöffen findet am Sonnabend, den
14. Dezember 1929, um 19
Rathauſes ſtalt.

Die gewählten Mitglieder der Gemeindevertretung werden
hierdurch zu der Wahl eingeladen. Es wird noch darauf
hingewieſen, daß die nach Schluß der Wahlhandlung erſchei
nenden Mitglieder der Gemeindevertretung an der Abſtimm
ung nicht mehr teilnehmen können.

Annaburg, den 7. Dezember 1929
Der Gemeindevorſteher.

Oeffentliche Sitzung
der Gemeinde- Vertretung zu Annaburg

am 14. Dezember 1929, um 19 Ahr, im großen Sitzungs-
ſaale des Rathauſes hierſelbſt

Tagesordnung
1. Einführung und Verpflichtung der neugewählten

Gemeindevertreter.
Beſchlußfaſſung über die Gültigkeit der Neuwahl
der Gemeindevertreter.
Schöffenwahl.
Neuwahl der Kommiſſionen.Annabneg, den 7. Dezember 1929.

Der Gemeindevorſteher.

Ahr im Sitzungsſaal des

Henze.

S t

Henze.

Bekanntmachung.
Die Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte, Kriegshinter

bliebene, Sozial und Kleinrentner und

Heute worgen 5 Uhr verſtarb nach
ſchwerem Leiden meine liebe Fran, unſere
gute Mutter, Schwieger Und Großmutter

Krau Luiſe Reinhard

im Alter von 64 Jahren.

Jm Namen aller Hinterbliebenen

Albert Meinhardt.
Annaburg, den 7. Dezember 1929.

Die Beerdignnug findet am Dienstag nachm.
3 Uhr vom Trauerhauſe, Lochauerſtraße 2,

Cnyſeti zum Weihnachtsfeſt:
Nähmaſchinen (Viktoria, Junkers Ruh)

Sprechapparate, Ia. Hauben u. öchrantmöbel

S Desgleichen: Schallplatten, Mundharmonikas,
Hand und Taſchenlampen, Batterien (friſch)
in beſter Auswahl

J Erstklassige Narkenfahrräder, wie öchladitz u. Meteor

I Motorräder, hen Ja et
Brich Globig, Ackerſtraße 14Motorrad- und Fahrradhandlung Reoparaturnerketatt.

Torgau, hält am 11. Dezember 1929, von 10 14 Ahr
im hieſigen Rathaus Fürſorgeſprechſtunde ab.

Annaburg, den 4. Dezember 1929.
Der Gemeinde- Vorſtand.

Betr. Volksentſcheid, „Freiheitsgeſetz“.
Die Bürgerliſte, enthaltend die Namen der Wahlberechtigten der Gemeinde Annaburg, liegt vom 8. bis einſchl.

15. ds Mts. wochentags während der Zeit von 8 bis 13 Uhr
und Sonnkags von 11 bis 12 Uhr im Gemeindeamt zu
jedermanns Einſicht aus

Jeder Wahlberechtigte, der die Bürgerliſte für unrichtig
oder unvollſtändig hält, kann dies bis zum Ablaufe der
Auslegefriſt bei dem Unterzeichneten Gemeindevorſtand ſchrift

lich anzeigen oder mündlich zu Protokoll geben. Soweit die
Richtigkeit ſeiner Behauptungen nicht offenkundig iſt, hat er
für ſie Beweismittel beizubringen.

Annaburg, den 6. Dezember 1929.
Der Gemeindevorſtand. Henze.

Bekanntmachung.
Der Herr Kreisarzt iſt in der Zeit vom 5. bis 21. Dezember

ds. Js. dienſtlich von Torgau abweſend und wird während
dieſer Zeit in den amtsärztlichen Geſchäften von dem Herrn
Kreisarzt in Liebenwerda vertreten.

Torgau, den 29. November 1929.
Der Landrat. Wehr.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Die Wanderausſtellung für hygieniſche

Volksbelehrung wurde am Donnerstag, dem 5. Dezember,
eine des verantwortlichen Herrn

in allen Preislagen

Autogenschweißerei.

aus ſtatt.

S

Am 6. Segen früh 4 Uhr
verſtarb unſer Kamerad

Herr Tiſchlermeiſter

Wilhelm Weiß
im 74. Lebensjahre

Ueber 33 Jahre gehörte der von uns Ge-
ſchiedene dem Verein an. Wir werden das
Andenken dieſes Treuen ſtets hoch in Ehren
halten.

Der Vorſtand
des Annaburger Landwehrvereins

Die Beerdigung findet am Montag, den
9. Dezember 14 Uhr von der Friedhofskapelle
aus ſtatt. Antreten 13 Uhr bei Kam. Kaſe

Oberförſterei Annaburg
Brennholzverkauf am Donnerstag, d. 12. De
zember, vorm. 10 Uhr im „Waldſchlößchen“ zu
Annaburg aus Förſterei:

Sohunhaus Max Freidant

Mſſſſſſſſſſſſſſſſſſſmmmmn
Sie finden dort eine große Auswahl in

Schuhwaren aller Art,
wie Straßenſchuhe und -Stiefel, Ball
ſchuhe, Neberziehſchuhe, W Original
Oſchatzer Filzſchuhe und Pantoffeln,
Sportſtiefel, Arbeitsſtiefel, Schaft
ſtiefel, Langſtiefel u. ſ. w.
in den bekannt guten Qualitäten
und verſchiedenen Preislagen

Verſäumen Sie daher nicht Jhren
Einkauf zum Feſt dort zu machen.

Um den Einkauf zu erleichtern, gebe bis Weihnachten

einen Extra Rabatt von 5

t das

Landesrat Baurſchmidt- Merſeburg eröffnet. Der Vortragende
wies auf die Bedeutung der Hygiene und auf die Wichtig
keit der Aufgabe hin, Geſundheitsbelehrung in weiteſte Kreiſe
des Volkes zutragen. Anſchließend hielt Dr. Bohme, der
an den Pfeifferſchen Anſtalten in Magdeburg-Krakau tätig
iſt, einen Lichtbildervortrag über Tuberkuloſe. Am Freitag
Abend ſprach Herr Dr. Springer-Annaburg über „Keim
entwicklung, Schwangerſchaft und Geburt.“ Die intereſſanten
Ausführungen Herrn Dr. Springers wurden durch zahlreiche
Lichtbilder erläutert. Der Vortragsraum war überfüllt, ſodaß
viele wegen Platzmangels enttäuſcht umkehren mußten Heute
Sonnabend, abends 20 Uhr, ſpricht Herr Dr. Schliep Annaburg
über anſteckende Kinderkrankheiten. Als Vortragsraum iſt
diesmal die Aula vorgeſehen, ſodaß auch reichlich Platz zur
Verfügung ſteht.

Leipzig. (Wer hat den Möbelwagen vom Bahnhof
gerollt?y) Seit längerer Zeit wird auf dem Magdeburg-
Thüringer Verladebahnhof ein Möbelwagen vermißt. Es
wird angenommen, daß er geſtohlen wurde und in ver
ndeter Geſtalt vielleicht von Schauſtellern benützt wird.

Kirchliche Nachrichten.
Am 2. Adventſonntag:

Annaburg. Nachm. 3 Uhr Gottesdienſt
Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienſt.
Abends 8 Uhr: Bibelſtunde in der Kaſerne.

Purzien. Vorm. e 10 Uhr Gottesdienſt mit Beichte und
Abendmahlsfeier.

Löben. Nachm. 2 Uhr Gottesdienſt.
Naundorf. Mittwoch, den 11. Dezbr. abends 7 Uhr Advents

und
ZD

Hr. Pf. Schrock.

MarktKalender.
Weihnachts und Schweinem. in Schweinitz
Kram- und Schweinem. in Annaburg. Weihnachts
und Schweinem. in Herzberg.

16. Dezbr.
141. Dezbr.

ine gute und villige
edas

II

Annahburg.

Kreuz: Jagen 69 Kiefer: ca. 450 rm Scheit,
120 rm Knüppel, 200 rm Reis L, 20 Kabeln Reis IV.

Brucke: Jagen 77 und 70 Kiefer: 675 rin
Scheit, 270 rin Knüppel, 388 rin Reis l 1883 rm
Reis IV. in Kabeln.

Eichenhaide: Jag. 121 Kiefer: 49 rin Scheit,
72 rm Knüppel, 46 rm Reis I, 200 rm Reis IV.

in Kabeln JAnnaburg: Jagen 142 und 144 1 rm Nutz-
ſcheit, 200 rm Scheit, 171 rm Reis l. 140 rm Reis
IV. in Kabeln, Eiche: 4 rin Knüppel, Birke: 1 rn
e

enhaide: Jag.101, e W i zu. 346 rm Kief.-Reis II.
Annaburg: Jagen 528 rm Kief.Reis III.

109, 110, 126, 138
1180 Stck. Baumpfähle, 2,50 mm lang, 477 cm Zopf,
340 Stck. Baumpfähle, 2,50 im lang, 47 cm Zopf,
27 rin Pfähle, 155 mm lang, 57 cm Zopf.

Einen guten D De beleidigenden Worte
die ich gegen HerrnBen; 2 Mot tor Otto AUllxich und ſeine Frau

ausgeſprochen habe, nehme
ich hiermit zurück.

Paul Stange.

verkauft

Kuhrinsg, Bicking
bei Herzberg (Elſter)

Zum Weihnachtsfeſte

Seb. Schimmeyer
a

S Wollene Unterzeuge

on m wie n
ist immer das Aussehen,

einerlei ob weiß oder far
big. Prischduftend, sauber

und hygienisch einwand-

frei, das ist das Merkmal
der Persilwäsche!

h

empfehle als paſſende Geſchenke:

Inlette, Weiße Bezüge

9Stütt Ferkel

(blaubunt), 6 Wochen alt,
verkauft

Mmeissnen, Lebien.

ender für das Jahr 1930

Torgauer Kreiskalender
in Stangenleinen Damaſt u. Linon

Hohlſaum- u. BarchendBettücher Zum Weihnachtsfeſt Paynes Familienkalender
Lahrer Hinkende Bote
Bergmanns Haus und Familienöchlafdeden, Sekbworleger, ſh. äämthe Lalwaren Wochenheſen Familienkalender

und Gofadecken, Wandbehänge, a heree Sorauer Hauskalender
Tafel u. Tiſchtücher, Gervietten,

Hand Wiſch u. Taſchentücher
ſowie ſämtliche

diverſe Weine
und KHaffees

Franz März,
Markt 19.

Köhlers Deutſcher Kaiſer Kalender
Köhlers Kolonialkalender
Blumenſchmidt's Abreiß-Kalender

ſind vorrätig

Herm. Steinbeiß
Metallne Betten
Stahlmatr., Kinderbetten
Schlafzimm. Chaiselongnes

S an Private Ratenzablung,
Katalog 2229 frei.

Eisenmöbelfabrik Suhl, Thür

Buch, Papier und Schreibwarenhandlung.
Saſſeehteieryapier „Relitta“
(geſchnitten, in Kartonpackung), empfiehlt

Herm. Steinbeiß, Papierhoölg.



Nur einige Seispiele aus meiner reich-
haltisen Auswahl von Geschenkartikeln

Kinder-Schlüpfer gerauht, v. O. 60 an DamenstrümpfeKincler-Strickgamaschen v. 1.30 an P
Kinder Hemdhosen gerauht, Durofie, Il Wahl Paar 1.95

5 n r n s an Pereh nie vole, i. W in aj Unterröckchen, Barchent und i u en 5Damen e e e el Seide m. Wolle, II Wahl Paar 2.00
Mäntel Kinder-Strümpfe, Gröbe Steppdecken, Brokatbezug,

Damen-Mante Paar von 1.25 an richtige Größe Von 19.75 an
von 8.75 an Kinder Taschentücher 128tek. 0.95 Tüllbettdecken, 2-bettig von 5.75 an

Herren- unck Damen- Damen-Hohlsaum-Taschen- Waffelbettdecke Von 3.50 an
Pullover 16.50, tüc her 658tück 0.75 Divandec ken von 6.95 an12.50 8.90, 7.50, 5.65 Damenschlüpfer, Sofadecken, kurz und lang

Strickjacken, moderne Formen gerauht, Paar von 1.20 àn 5.40, 3.60, 1.95
17.50, 14. 9.50, 7.20, 6.60 do. KSeid. Trikot, II. Wahl 2.75, 1.95 Boucle-Teppiche, 200/300

S S en Fangjacken und Damen Gamaschen Balatumr n von 58. an73 e a re un Jagdwesten 850, 6.25, 450, 3.95 reine Wolle, gestr, Paar 3.30, 2.65 alatum- TeppicheKinder-Kleiden -Müntel Popeline dopp. breit m 175 Leid rot PFanr 860, 15 150/200 200/250 200300
für Schule, Haus, Festtag o. gezwirnt, 100 br., 4.25, 3.50 Unterrock und Schlüpfer 9. 14.25 17.

S Kopf und Halstücher Crepé Satin in Von 9,80 an henep- Bettvorlegere warme Untertaiſlen, Striekwaren Moire m von 525 r 980 8.85 9380, 650, 450, 240 1.20
Ünterzeuge, Barchend- Unterröcke Satin riche m 5225, 4.90 üftgürtel Mottensichere Wolldecken,Harchend Beinkleider Hosenträger, Cachenez, Schals Hüftgürtel n 0.75 an Refsedecken, Schlafdecken

h Socken, einfarb, gemust., von 0.45 an Büstenhalter on 0.95 an Tischdecken, Zierdeckehen
Normal- und Futter-Vnterwäsche seid. Schals 0.80, 0.70, 0.65, 0.50 Garclinen in großer Auswahl

Mecht durch Schlagworte,
sondern durch Einkauf beim
richtigen Lieferanten und
niedrigste Kalkulation bin ich
preiswert

Beweis Zuspruch einer un-
zähligen, zufriecenen

gen tet

und viele andere schöne Artikel in allen Preislagen

Wittenberg
9 Markt, Ecke e S

43343

S

Empfehle mein reich
haltiges Lager in

e 7 S CigarrenEhe Sie Ihren Bedarf decken, gehen e zu Cigaretten
lle SortPeschke, Ackerſtr. 16, anehtahakKautabals

dra in März Mut
dort kaufen Sie die entzückendſten

Weihnachts Geſchenke!
I praktiſch, geſchmackvoll

gut und billig

Damen Mäntel wahr
Ottoman Mäntel von m. I2.
Ottoman Mäntel Kaſſſeie
Kinder Mäntel n großer Auswahl S
DamenKleider ehe erepe

Caid, Veldutine, Creépe de chine
Winker-Ulſter, ganz auf Steppfutter

Paletots Regenmäntel Windjacken

Herren Burſchen- und Kinder Anzüge

Leib, Haus und Bettwäſche,
Oberhemden, Kragen, Einſatz-Hemden

Kravatten, Handſchuhe, Socken, Strümpfe

e Schals und Cachenez Ka d
Steppdecken, Gardinen, Tiſch n. Divandecken S e Pupp enſtuh ne
Handleiterwagen i nin Kontobücher 2apeten guſſee Ah Eſenz
in allen Größen empfiehlt (aus Zuchkerſtoffen),t zu haben bei feinert das Kaffeegetränk,tets fri emahlen in verschiedenen Stärker und Liniaturen per lJ. G. Fritzsche. n hlen, e e e e e Heriſi. Gteinbeiß. in Poreten zu 8.5 45 Pf.S und 1.45 Mk

e F ſt sind vorrätig bei MNoestles KarlsbaderWeihnachtsbäume Ka i nin großer und ſchöner Auswahl empfiehlt Spielkarten Herm. 8teinheiß, Papierhdl. Kindermehl Caſffee- Gewiürz
empfiehlt Paket 35 Pf. empfiehlt

Wilhelm Gielscdorf. empfiehlt H. Steinbeiß. unneee z I J. G. Fritzsche. J. G. Fritzsche-

nan
gemuſtert, empfiehlt

Herm. Steinbeib.

m o chieem e und Arbeiter

Miele Fabrikate sind zu haben bei:
Fritz Rödler, Annaburg, Markt 9 h

T



An den Sonntasen vor Weihnachten
ist mein Seschaäft geöffnet!

Gaſthof zur Kleinhahn.

Sonntag, den 8. Dezbr.
von nachm. 3 Uhr ab

Unterhaltungsmusik.

Dazu empfehle
Kaffee und Kuchen.

Freundlichſt ladet ein
Wilh. Freidank.

Oberhemden Strümpfe Taschentücher
Kragen Handschuhe MütfgenSelbstbinder Schürgen Schals Denen TSocken Hemden StrickjackenSockenhalter Beinkleider Strickkleider er re
Hosenfräger Pringzeßröche Mäntel Sonne de i erUnterhosen J Schlüpfer Strümpfe anSporfwesten Strickjacken z endhosen e e eng

Gamaschen Dawmenschals Nachthemden Acht funHandschuhe. Baskenmützen Schlafangüge 72 a
ezember mit einem

o 7s 0 7 Auto feinſter gewaſchenerHerren Anzüge Damen Mäntel Hinder- Kleider Vettfedern

Carl Petzolcdh. u. Daunen
auf dem Marbktplatze ein.

Erich Schnee
Bettfedernwäſcherei

Reinigung und Entſtäubung

Frauen Mäntel

Kinder- Mäntel

S

Bettdecken u. Schlafdecken
in Riesen- Auswahl

III

e

Pelzwaren!
Bubikragen modernster Ausführung

in allen Fellarten.
Eigene Anfertigung

T

ugendlſehe Mäntel

fertige leider

un mme Schone arme Wintersachen warten

auf Sie. Kommen Sie zu mir Mein
e Hroßer Einkaufskonzern bietet Ge-

wahr dafür, daß Sie gute Sachen
Wirklich preiswert kaufen.

Für Weihnachten finden Sie schöne
Tischdecken, Feppiche, Sofadecken
und viele andere praktische Se-
h sschenke, z. B. Handschuhe, Gama-

e sschen, Halstücher, Wollechals etc.

Süſinnnnnnütinrninnrnnrnninnnn
III

Dluiſſniiininiiminiiinniuniiunnnin fHcüinüttnninnmnürnntnnntrnnnrnnnnnnnmnner

Denen Sie an warme Wleidung
es wird altine ausgeführt vom hieſigen S nd empfehltS Schüler Orchester Krehſchmar tSükttiwrrrnntztitnnnrennne Leitung Kapellmeiſter M. Rohr Kiedhofftr.

S Gutes Programm. Eintritt 75 Pf. 0Jagawesten z BALL pf Briet OrdnerAnſolkebens sehnellhefter
S Pullover Um gütigſte Anterſtützung bitten in Quart- und FoltoformatJ. Hoppe- M. Rohrfrauen- u. e

Strickkleider

Knaben
Strickanzüge

V wich

Nu

T

Vnterhosen
Schlupfhosen
Prinzeßröcke
Kleider und Rock-
Barchente
schöhe Warme
Halbwollstoffe

u
Nu

Flur

Garl Ouehl

An den Sonntagen vor Weihnachten ist mein Seschaäft geöffnet

,KGCGOEeGGSSSòSGSIS,Puppenwagen
in großer Auswahl

Korbmöbel, Wäſchetruhen
Waſchkörbe, Handkörbe,

Reiſekörbe, Blumenſtänder

Blumenkrippen,
Nähſtänder, Nähkörbchen,

Gaſthof Neue Welt.
Sonntag, den 8. Dezember, abends 8 Ahr:

Großes ötreich- Konzert

Jüterbosg,

Valenrig-
Apfelſinen,

neuer Ernte, das Beſte
was der Markt zur Zeit
bietet, friſch eingetroffen

empfiehlt

aſſ ſende

in allen Qualitäten

Weihnachiogeſhentet

Teppiche
Läufer Vorlagen Felle Tiſche u. Divan Decken

CLinoleum
zum Auslegen ganzer Zimmer, ſowie als Teppich, Läufer, Vorlage

wachstuch Decken
abgepaßt und vom Stück in allen Größen und Qualitäten

Teppich, Linoleum Spezialhaus,Otto Kluge wittenberg, Collegienſtraße 81.

S

Steinbeiß.

Heute morgen 4 Uhr entschlief
guter Vater und Großvater, der

im 78. Lebensjahr

Elise Weiß

arbeitsreichen Leben, mein lieber Mann, unser herzens-

Tischler meister

wilhelm Weiß
In tiefer Trauer

Herren-, Sport- u. Gehpelze
Damen-Pelzwäntel

r ar

bis zu den feinsten Umarbeit-
ungen und Reparaturen schnellstens.

Wilhelm Waisch
Kürschnermeister.

Einkauf roher Welle.

572227 T z n

Feine gahaner, Bürſtenhalter, Aus
klopfer, Papierkörbe, Wäſcheleinen und
Wäſcheklammern, Abtreter, Roßhaar
beſen, Chriſtbaumſchmuck u. and. mehr

in reicher Auswahl zu billigen Preiſen.
Auf alle Waren 1 o Rabatt his Weihnachten

Robert Vaumann, Korhmacherei,
an der NeugrabenBrücke.

S Rohrſtühle werden geflochten.

Fritz Weiß, Magistratsoberstkretär
HKavil Weiß, Tischlermeister
Margarete Weiß, geb. Müller
Annemarie Weiß als Enkelin-

Annaburg, den 6. Dezember 1929.

Die Beercigung findet Montag,

Redaktion, Druck und Verlag von Herm, Steinbeiß, Annaburg

nachm. 2 Uhr von der Friedhofskapelle Aus Statt

sanft nach einem

den 9. Dezember
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